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Allgemeines

• Dient der Klassifizierung von Daten
• Entwickelt 1974 von V.Vapnik
• Basiert auf statistischer Lerntheorie
• Überwachtes Lernen

• Verfahren mit guter Generalisierungsmöglichkeit
• Komplexität der Optimierung von der Anzahl der 

Features / Dimensionen unabhängig
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Begriffe

• Trainingsdaten
– Daten von denen bekannt ist, zu welcher Klasse 

sie gehören

• Lernen/Trainieren
– Ableiten einer Entscheidungsregel, die die 

beiden Klassen voneinander trennt.

• Generalisierungsfähigkeit
– Wie gut ist die Entscheidungsregel bei neuen 

Daten?
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Ziel

• Finden einer Entscheidungsregel mit hoher 
Generalisierungsfähigkeit
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Lineares Trennen

• Trennung der beiden Klassen mit möglichst 
guter Grenze
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Lineares Trennen
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Lineares Trennen - Möglichkeiten
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Lineares Trennen - Hyperebene



SVM .::. Renée Bäcker

Lineares Trennen - Transformation
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Ablauf - Training

• Zusammenstellen der Trainingsdaten
• Skalieren
• Trainieren
• Cross-Validation
• � Modell
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Ablauf - Vorhersage

• Erstellen der Daten / Berechnen der 
Features

• Skalieren
• SVM starten mit Modell
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Zusammenfassung

• Eine Support-Vector-Machine ist
– Eine Hyperebene mit maximaler Trennspanne 

im Feature-Space
– Konstruiert im hochdimensionalen Raum durch 

eine Transformationsfunktion (Kernelfunktion)

• Schwierigkeiten
– Aussagekräftige Deskriptoren finden
– Übertrainieren verhindern
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Zusammenfassung - Vorteile

• Klassifizierung sehr schnell möglich
• Hohe Präzision und geringe 

Fehlerwahrscheinlichkeit
• Effektiv auf Daten mit vielen Merkmalen
• Gute Performance in echten Anwendungen
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Zusammenfassung - Nachteile

• Benötigt sehr viel Zeit für das Lernen 
(Entscheidung für die richtige Hyperebene)

• Es muss empirisch nach der geeigneten 
Kernelfunktion gesucht werden

• Neues Training erforderlich, falls neue 
Eingabedaten verschieden sind

• Richtige Vorverarbeitung der Daten 
(Skalierung, Gewichtung) ist essentiell
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Praktische Anwendungen

• Gesichtserkennung
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Praktische Anwendungen

• Spambekämpfung
– Word-Spamming
– Erkennen von Schlüsselworten
– Struktur Absenderadresse
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Praktische Anwendungen

• Bioinformatik
– Klassifizierung von Proteinen
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Noch Fragen??

• Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


